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Liebe Mitglieder, 
liebe Schwabenheimer,

der/ die eine oder andere wird es schon bemerkt haben:
in der Turnabteilung hat es weitere personelle 

Veränderungen gegeben. Gabriele Langer und Elena 
Kuhlmann sind nicht mehr als Vorstandsmitglieder 

der Abteilung tätig. Ich bedanke mich bei beiden für 
ihr großes, teilweise langjähriges Engagement.

Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle ebenfalls bei 
meinen Kolleginnen und Kollegen im Vorstand und den 

einzelnen Abteilungen sowie den ungenannten Helfern, die bei 
zahlreichen sportlichen Aktivitäten mitgewirkt haben. Dass wir in 

diesem Jahr u.a. auch wieder ein Spielfest für Kinder haben 
ausrichten können, verdanken wir eurem Einsatz.

Auch das Jahr 2016 wird sicherlich nicht langweilig werden. 
Neben dem Sportlichen stellen die Um-/ Neubesetzung des Vorstands bis zur 

nächsten Mitgliederversammlung und die Suche nach weiteren Kräften 
- insbesondere in der Turnabteilung - eine besondere Herausforderung dar.

Im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen 
eine frohe, friedliche und gesegnete Weihnachtszeit.

Für 2016 alles Gute im sportlichen wie auch im persönlichen Bereich!

Ihr/ Euer
Joachim Kühn

1. Vorsitzender
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Bogensport  
Silvia Steiner
Neugasse 5a
Stadecken Elsheim
06130/6443
bogensport@tsg-schwabenheim�de

Fußball 
Thomas Bein
Danziger Str� 14
55270 Schwabenheim
Tel� 06130-7090683
fussball@tsg-schwabenheim�de

Kegeln 
Heiko Ehrhard
Grabenstraße 2
Schwabenheim 
06130/8179
kegeln@tsg-schwabenheim�de

Reiten
Kerstin Saala-Hamm 
Sportplatzstraße 8 
55270 Bubenheim 
0151-21624268 
reiten@tsg-schwabenheim�de

Kontakte

Tennis 
Thomas Willkomm
Chambolle-Musigny-Str� 6
Schwabenheim
Tel�: 06130 8143
tennis@tsg-schwabenheim�de

Turnen 
Silvia Schmidt

Tel� 06130-2154170
turnen@tsg-schwabenheim�de

Tischtennis 
Uwe Klingspohn 
Raiffeisenstraße 50
Ingelheim 
06132/75900
tischtennis@tsg-schwabenheim�de

Volleyball 
Ralph Seuwen 
Schulstraße 46
Schwabenheim 
06130/6911
volleyball@tsg-schwabenheim�de
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Die ersten Anfragen kamen schon im 
Frühling „wann macht Ihr wieder euer 
Beachturnier, wir wollen dabei sein“� Wir 
brauchten noch etwas Vorbereitungs-
zeit, aber der Termin konnte schon im 
Mai festgelegt werden� So hatten die 
Mannschaften lange genug Zeit zum 
Anmelden und trainieren� 

Die Folge war, dass wir anstatt 8 
Mannschaften dieses Jahr 10 Anmel-
dungen hatten� Wir mussten überlegen, 
ob wir diesen Ansturm noch bewältigen 
könnten, fanden jedoch einen Zeit- und 
Spielplan der den Mannschaften nicht zu 
lange Pausen und trotzdem genügend 
Spiel bescherte� 

Also ging es am 12�Juli um 10:00 auf 
dem Beach-und Bouleplatz von Schwa-
benheim los� Die Vorrunde wurde in 2 
Gruppen á 5 Mannschaften gespielt - im 
Beachvolleyball 2 Sätze bis 11 Punkte 
- im Boule ging es darum, wer zuerst 
5x am nächsten zum Schweinchen lag� 
Den Mannschaften, die im Vorjahr schon 
dabei waren merkte man den Übungsef-
fekt an� Die Technik und die Taktik waren 
ausgefeilter�

Taktischen Besprechungen auf dem Platz, 
folgte Jubel bei den Sieger und Ratlosig-
keit bei den Verlierern, wenn die Taktik 
nicht aufging�

Im Gegensatz zum Vorjahr kamen die 
Mannschaften dieses Jahr mit einem 
großen Betreuerstab�

12. Juli 2015 in Schwabenheim: 

Ein toller Tag auf dem Beachvolleyballplatz

  
Die Roll- und Wurf-Techniken beim Boule

  
„ImPoSand“ bei den taktischen Anwei-
sungen auf dem Beachfeld. Ratlosigkeit bei 
den“ fliegenden Holländern“ nach einer 
unnötigen Niederlage beim Boule.
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„Die Hagelbären“ angefeuert von Ihrer Trainerin. „Here Comes Trouble“ mit Kugelkoordinatoren 
und Weitenansagern am Rande des Boulefelds.

Am Ende der Vorrunde standen die Spiele 
um die Plätze fest� Die gleichplatzierten 
jeder Gruppe spielten gegeneinander um 
die Plätze�

Kampf bis zum 
Umfallen 
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Am Ende waren alle zufrieden mit ihrer 
erreichten Platzierung und wir konnten 
die Mannschaften mit den Gutscheinen 
und Sachpreisen unserer Sponsoren 
belohnen�

Besonders erwähnenswert war der tolle 
Einsatz und Kampfeswille aller Beteiligten 
und so hatten wir wieder einen schönen 
Tag auf unserer Beachanlage� Besuchen 
sie uns auch nächstes Jahr wieder�

Ein Dankeschön geht an alle Helfer, die 
Gemeinde und unsere Sponsoren�

Alte Leipziger-Hallesche Versicherung
Autohaus Senger

Canada Life
er-p GmbH

EWR AG
Gaststätte Selztal

Getränke Beck
Möbel-Martin

Raiffeisen-Volksbank Schwabenheim eG
Ressel Werbetechnik

Sparkasse Rhein-Nahe
Taunus-Wunderland und Thelen GmbH 

& Co KG Mineralölvertrieb

Abteilungsleiter
Ralph Seuwen
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Am 10� und 11� Oktober fanden die 26� 
Süddeutschen Meisterschaften im Volley-
ball für Mixed-Mannschaften in Worms 
statt� Die TSG Schwabenheim bekam eine 
Wildcard, da unser Bezirksverband als 
Ausrichter eine Mannschaft stellen durfte 
und wir als diesjähriger Meister die erste 
Wahl waren� 

Es bestanden natürlich berechtigte 
Zweifel in unseren Reihen, ob wir da 
überhaupt mitmachen wollen, da wir 
keine Chance sahen mithalten zu können� 
Doch die Freude bei so einem Ereignis 
mal dabei sein zu dürfen und der Optimis-
mus siegten, so dass wir gut gelaunt am 
Samstag Morgen um 08:00 nach Worms 
aufbrachen� 

Und wir hatten Glück mit der Auslosung, 
wir hatten keine der Top 4 Mannschaften 
in der Vorrunde� Gespielt wurde in fünf 
4er Gruppen auf 5 Feldern� Jeweils die 
Meister und Vizemeister der 9 Süddeut-
schen Landesverbände, Bayern, Württem-
berg, Südbaden, Nordbaden, Saarland, 
Rheinland-Pfalz, Hessen, Thüringen und 
Sachsen, der amtierende Meister und der 
Ausrichter stellten das Starterfeld� Gleich 
das erste Spiel ging für uns gegen den 
württembergischen Meister Kressbronn 
(am Ende 5�Platz)� 

Wir fanden ganz gut ins Spiel und konnten 
überraschender Weise gut mithalten� Wir 
verloren den ersten Satz nur knapp mit 
23:25� Das Ziel mindestens einen Satz pro 
Tag zu gewinnen also nur knapp verfehlt� 
Im 2� Satz wachte der Gegner auf und wir 

Wir haben keine Chance, 
aber die wollen wir nutzen.

verloren 17:25� Aber es zeigte uns, dass 
wir nicht nur als Kanonenfutter antraten, 
sondern mithalten konnten� Wir verloren 
in den 8 Spielen keinen Satz mit weniger 
als 17 Punkten� Im 2� Spiel gegen den 
thüringischen Vizemeister aus Zella-Meh-
lis passierte dann das Unfassbare, wir 
gewannen den ersten Satz mit 25:23 - 
Tagesziel erreicht und die Stimmung war 
prima� 

Der 2� Satz war ebenfalls hart umkämpft, 
aber wir verloren mit 23:25 etwas 
unglücklich� 3� Gegner der Vizemeister 
aus Hessen kam aus Usseln� Wir machten 
eines unserer schlechtesten Spiele am 
Wochenende und verloren beide Sätze 
leider knapp� Da wäre die Sensation 
möglich gewesen und wir wären unter 
die besten 10 Mannschaften gekommen� 
So kam Usseln in die Top 10 und wurde 
am Ende 7� Also ging es für uns um die 
Plätze 11-20 in einer 5er-Gruppe� 

Erster Gegner waren die uns gut 
bekannten Dotzheimer (Hessenmei-
ster) und es wurde das erwartet schwere 
Spiel, mit zwei verlorenen Sätzen� Das tat 
der guten Stimmung keinen Abbruch, 
wir hatten gesehen, dass wir über weite 
Strecken mithalten konnten und so 
starteten wir mit Zuversicht unser Tages-
ziel zu erreichen in den Sonntag� 

Der sächsische Meister BSG Dresden 
war uns für Sonntag morgens um 09:00 
doch zu stark und auch im nächsten 
Spiel gegen den Vizemeister aus Sachsen 
Sport&Jugend Dresden schafften wir 
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es nicht, trotz weiterhin vollem Einsatz, 
einen Satz zu gewinnen� Das letzte Spiel 
in der Zwischenrunde ging gegen den 
bis dahin auch noch sieglosen Kanu-Club 
Saarbrücken� Es ging um die Plätze 4 und 
5 in der Gruppe� 

Wir waren drauf und dran, hatten 
zwischenzeitlich sogar eine 4 Punkte 
Führung, aber am Ende reicht es auch da 
nicht� Somit war mit dem 5� Gruppenplatz 
das Spiel um Platz 19 für uns klar� Gegner 
Sülzhayn ist der Vizemeister aus Thürin-
gen und gegen die Thüringer gelang uns 
am Tag davor ja auch schon ein Satz� Es 

ging also um Alles, Tagesziel und bloß 
nicht Letzter werden� Die Thüringer 
liegen uns und nach hart umkämpften 
Punkten konnten wir den ersten Satz mit 
25:21 gewinnen, das war der erste Schritt, 
Tagesziel erreicht� 

Jetzt nur nicht einbrechen� Getragen von 
dem Satzgewinn konnten wir nochmal 
alle Kräfte mobilisieren� Die Sülzhayner 
hielten dagegen und hatten 3 Satzbälle 
und konnten mit 24:26 gewinnen� Da die 
Regel vorsah, dass bei Satzgleichheit, die 
Spielpunkte zählen, hatten wir tatsächlich 
unser Bonusziel 19� Platz auch erreicht� 



SPORTFREUND

Seite 11

 Dezember 2015

Das beste Ergebnis was eine rheinhes-
sische Mannschaft jemals auf DVV Ebene 
erreichen konnte� Das Finale zwischen 
Vatterstetten und Baden-Baden war dann 
2�-3� Bundesliga Niveau, toll anzuschauen, 
aber da sind wir meilenweit davon 
entfernt� Aber wir haben uns gut geschla-
gen, die gesteckten Ziele erreicht, und 
zeigten mannschaftliche Geschlossenheit� 

Wir konnten über weite Strecken sehr gut 
mithalten und am Ende fehlte uns nur die 
Konstanz die hohe Leistung abzurufen� 
Erschöpft, glücklich und zufrieden von 
diesem einmaligen Erlebnis fuhren wir 
wieder nach Hause�

Abteilungsleiter
Ralph Seuwen

Team am Sonntag: Kiki, Katrin, Claudia, Thomas, Jens, Matthias, Fritze, Ralph 
Team am Samstag zusätzlich Leo, Conni, Lorenz (nicht auf dem Bild ) 

Die besten Sportler hören im Zenit Ihres Erfolges auf�
DANKE DANI

für 20 Jahre unermüdlichen Einsatz für die Abteilung Volleyball 
und die gesamte TSG, ohne Dich hätten wir nicht so viel erreicht�

Abteilungsleiter Volleyball
Ralph Seuwen
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Endlich hatten wir mal richtig was zu 
feiern� Die Mixed Volleyballer der TSG 
wurden in der Spielrunde 2014/2015 
Meister in der BFS-A Klasse im Volley-
ballverband Rheinhessen und bei den 
Landesmeisterschaften 6� (Berichte im 
vorangegangenen Sportfreund)�

Am 11�07�15 war es dann endlich soweit, 
die geplante große Feier fand statt� Wir 
machten eine Fahrradtour durch das 
Rheinhessische Hügelland� Von unseren 
Fahrradexperten, die eine Woche vorher 
bereits die Alpen überquert hatten, wurde 
eine mit schwierigen Steigungen nur so 
gespickte, aber für eine durchtrainierte 
Mannschaft machbare Strecke konzipiert� 

Nach 100 km erreichten wir unseren 
ersten Stop� Dort war das schwierigste 
Unterfangen die Auswahl der passenden

Erfrischung zu finden� Kühlung oder 
Flüssigkeitsaufnahme�

Frisch gestärkt ging es nach einem 
Gruppenfoto weiter�

Meisterschaftsfeier der Mixed Volleyballer
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Von den Strapazen von weiteren 4o km 
gezeichnet, erreichten wir endlich unser 
Ziel, wo wir es uns mit Speisen und 
Getränke gut gehen ließen und noch 

Das nächste mit knapp 60 km zwar 
deutlich kürzere Teilstück verlangte uns 
trotzdem alles ab, sodass wir zwingend 

Elektrolyte zu uns nehmen mussten� Hier 
fiel uns die Wahl nicht schwer�

ausgiebig, mit denen die leider nicht 
mitfahren konnten, aber mit dem Auto 
nachkamen, über den anstrengenden Tag 
diskutierten�

Nach Redaktionsschluss ist mir aufgefallen, dass 
sich bei den Kilometerangaben leider eine Null 
zu viel eingeschlichen hat.

Ralph Seuwen
Abteilungsleiter
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Sebastian: weil mein allerbester Freund 
Moritz dabei ist!

Jools: weil wir mehr Spiele spielen als in 
der normalen Sportstunde!

Nele: weil wir Bauchweh bekommen vom 
vielen lachen!

Laura: weil wir in der dunklen Halle 
Versteck spielen!

Phelan: weil es Spaß macht und wir 
Risiko spielen!

Moritz: weil es so nette Küchenhilfen 
gibt!

Carina: weil keine kleinen, nervigen 
Geschwister dabei sind!

Juliana: weil wir immer coole Spiele 
spielen!

Am 11�09� 2015 war es wieder soweit: 46 
Kinder übernachteten in diesem Jahr in 
der Olbornhalle�

Wie jedes Jahr hatten Mädchen und 
Jungs der Abteilung Turnen von freitags 
ab 18:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 
um 8:00 Uhr viel Spaß!

Wie ein Ritual gibt es jedes Jahr “Hot Dogs, 
Rohkost und Süssigkeiten”, finanziert 
durch die Spendengelder der Vereins-Ni-
kolausfeier� 

Ein weiteres Ritual sind die von den 
Kindern gewünschten Spiele, wie Risiko 
oder “Schwabenheim`s next Top Model”!

An dieser Stelle folgen nun Aussagen 
einiger Kids:

Lilly: ich komme so gerne, weil es hier 
immer so viel, viel Spaß macht!

Der “Dauerbrenner” Übernachtung 
in der Olbornhalle
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Dafür lieben Dank - Ich hoffe, du 
bleibst mir noch lange erhalten oder 

aber noch besser: 

Du entschließt dich - irgendwann - für 
eine Ausbildung 

zur Übungsleiterin!

Silvia Schmidt

Summer: weil meine Freunde hier sind!

Zu guter Letzt noch 
Lisa: weil es einfach Spaß macht!

Lisa´s Aussage schließe ich mich an!! 

Abschliessend herzlichen Dank an alle, 
die unsere diesjährige Übernachtung 
ermöglicht bzw� geholfen haben�

Ein ganz besonderes Danke-
schön an meine Übungslei-
ter-Assistentin Leonie König, 
die mich super unterstützt hat� 

Leonie ist seit einigen Jahren 
meine rechte Hand in der 
Übungsstunde am Freitag: 
immer pünktlich, immer 
motiviert und immer gutge-
launt� 



Seite 18

SPORTFREUNDDezember 2015

Wir beraten Sie gern über Ihre Möglichkeiten, Ihr Geld
sicher und intelligent in Ihre Zukunft zu investieren.
Gemeinsam finden wir die Vorsorge-Strategie, die am
besten zu Ihren Zielen passt. Sprechen Sie
uns an oder gehen Sie online: www.rvb-schwabenheim.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Jetzt
beraten

lassen!

Mit der richtigen
Vorsorge hat man mehr
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
ZukunftZukunftZukunft-
Zukunft.
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Bericht der TT-Abteilung

Die erste Mannschaft steht im Moment, 
nicht zuletzt durch hervorragende 
Leistungen der Nachwuchsspieler Jakob 
Schwarz und Johannes Wingenfeld, die 
beide das erste Jahr komplett in der ersten 
Mannschaft spielen, auf einem sehr guten 
dritten Platz in der Bezirksliga� Jakob und 
Johannes haben in der Liga zurzeit ein 
Spielverhältnis von 5:1 bzw� 6:3�

Die zweite Mannschaft hat in den einzel-
nen Spielen unglücklich gespielt und 
knappe Niederlagen eingefangen� 
Zusätzlich sind im Moment auch noch 
Verletzungen mit längeren Ausfällen 
zu beklagen, so dass der Satz wirklich 
stimmt: erst hat man kein Glück, und 
dann kommt auch noch Pech dazu… 

Aus diesen Gründen findet sich die zweite 
Mannschaft auf einem Abstiegsplatz 
wieder� Es wird hart werden, die Klasse zu 
halten�

Die dritte Mannschaft, die in der letzten 
Saison als Vierter der Kreisklasse B noch 
in die Kreisklasse A aufgerückt ist, hat 
sich mit Blick auf die gegnerischen 
Mannschaften auf ein schweres Jahr 
eingestellt� Umso überraschender sind 
die derzeit schon sieben eingefahrenen 
Punkte gegen den Abstieg, so dass die 
Dritte nun auf einem Mittelplatz steht�

Die vierte Mannschaft – auch als Aufstei-
ger – musste von den ersten sechs Spielen 
dreimal ohne die Nummer 1 auskommen, 
daher erklärt sich der im Moment dritt-
letzte Platz� Hier stehen aber noch die 

Spiele gegen den Vorletzten und den 
Vierletzten an, so dass sich die Situation 
noch verbessern kann und wir hoffen, 
dass der Klassenerhalt geschafft wird� 

Bei Turnieren und Ranglistenspielen 
haben Teilnehmer der Spielgemeinschaft 
kräftig mitgemischt� Bei der RTTV-Ran-
gliste der Jugend in Gau-Odernheim 
belegte Jan Stippich Platz 5 und Jakob 
Schwarz Platz 8� Johannes Wingenfeld 
scheiterte leider schon in der Gruppen-
phase� Die Konkurrenz bei der RTTV-Ran-
gliste der Herren in Winzenheim (TOP 20 
Turnier) war zu stark so dass Jan Stippich 
und Christian Oder in der Gruppenphase 
ausgeschieden sind� 

Sehr gut lief es bei den Stadtmeister-
schaften Ingelheim im Oktober 2015, das 
als Zweier-Mannschaftsturnier ausge-
spielt wurde: Sieger in der Jugendklasse 
wurden Jan Stippich (zusammen mit 
Hendrik Knaf von der TSG Heidesheim), 
Platz 2 belegten Jakob Schwarz und 
Johannes Wingenfeld� 

In der Herren B-Klasse sind alle unsere 
Vertreter bis ins Viertelfinale vorgedrun-
gen, da allerdings ausgeschieden: Jan 
Stippich/Joschka Guth, Rainer Oppenhei-
mer/Jakob Schwarz und Christian Oder/
Johannes Wingenfeld�

Zurzeit gibt es wieder Platz beim Jugend-
training, nachdem teilweise die Halle 
fast schon überfüllt war� Wer als Schüler 
oder Jugendlicher gerne Tischtennis 
spielen möchte, ist herzlich – auch zu 
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und Jugendlichen zu Auswärtsspielen 
zur Verfügung stellen würden, damit die 
Arbeit auf mehr Schultern verteilt werden 
könnte und so jeden Einzelnen weniger 
belastet� 

Zum Schluss noch ein Dankeschön an 
alle Trainer, Helfer (auch an die Helfer bei 
Festen und Veranstaltungen), Fahrer und 
Betreuer, ohne die der Spielbetrieb und 
das Training nicht durchzuführen wären� 

Uwe Klingspohn

einem Schnuppertraining – eingela-
den� Trainingszeiten sind Mittwoch und 
Freitag von 18:00 bis 20:00 Uhr� Das 
Angebot gilt natürlich auch für Erwach-
sene; das Training ist an den gleichen 
Tagen ab 20:00 Uhr� 

Wie immer für die neue Saison eine Bitte 
an alle: eine große Entlastung wäre es, 
wenn sich Eltern, Aktive und Passive 
wieder für ein paar Fahrten der Schüler 

Liebe Tennisfreunde,
das Jahr 2015 und damit auch die diesjäh-
rige Tennissaison neigen sich dem Ende�

Nach dem etwas umfangreicheren 
Bericht im letzten Sportfreund über den 
Saisonbeginn und insbesondere über die 
abgelaufene Medenrunde möchten wir 
zum Abschluss des Jahres noch über 2 
durchgeführte Events berichten�

In den Sommerferien haben wir im 
Rahmen des Kinderferienprogramms der 
Ortsgemeinde ein  2-tägiges Tenniscamp 
angeboten� 5 Kinder im Alter von 6 bis 
11 Jahren konnten an den 2 Tagen unter 
Anleitung unserer Trainerin Daggi Rott 
die ersten Erfahrungen beim Tennisspiel 
machen� Die Kinder waren mit großer 
Begeisterung, aber auch großem Talent 

bei der Sache und es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht� Hoffentlich sehen wir den 
bzw� die Ein oder Andere irgendwann 
einmal auf dem Tennisplatz wieder� 

Unser mittlerweile ebenfalls schon tradi-
tionelles Tennisfrühstück fand diesmal 
am 13�09�2012 statt� Bei schönem Wetter 
konnten wir viele Tennismitglieder und 
Freunde begrüßen� Es wurde ausgiebig 
Tennis gespielt und natürlich am umfang-
reichen kalt/warmen Frühstücksbuffet 
noch ausgiebiger geschlemmt�

Auch in diesem Jahr konnten wir bis 
Anfang November die Tennisplätze 
nutzen� Am 7� November wurde mit dem 
letzten gemeinsamen Arbeitseinsatz die 
Tennisanlage winterfest gemacht� 

Jahresbericht 2015 der Tennisabteilung 



Physiotherapie &
Feldenkrais

Rainer Höhne

Hier sind Sie in 
guten Händen! 

Raiffeisenstraße 15
55270 Schwabenheim 
Telefon 06130 6728

schauen Sie auch 
unter: 

www.derLebensraum.de
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Einen großen Dank allen freiwilligen 
Helfern, die unsere Abteilung bei den 
verschiedenen  Veranstaltungen des Ge- 
samtvereins tatkräftig unterstützt und 
repräsentiert haben� 

Ebenso danken wir auch den Mannschafts-
führern, die es wieder geschafft haben, 
eine gelungene Spielrunde zu organisie-
ren und durchzuführen�

Wir wünschen allen Mitgliedern der 
Tennisabteilung und allen anderen 
Abteilungen ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest sowie Glück, 
Gesundheit und sportlichen Erfolg für 
das kommende Jahr.  

Der Vorstand 
der Tennisabteilung 
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Auf den beiden Reitplätzen hat sich im 
Sommer viel getan� Weil auf dem Abrei-
teplatz beim letzten Abziehen eine große 
Menge an Steinen und Erdreich an die 
Oberfläche gekommen war, konnten wir 
diesen Platz leider nicht mehr nutzen� 

Die vorhandene Sandschicht war im 
Laufe der Zeit durch unsere Nutzung 
und die Witterungseinflüsse immer mehr  
abgetragen worden� Auf dem kleine-
ren Platz, unserem Turnierplatz, war die 
Tragschicht mit den Holzschnitzeln auch 
zwischenzeitlich so dünn geworden, dass 
der Platz insgesamt sehr rutschig wurde� 
Hier konnten wir nur noch in langsamen 
Gangarten und möglichst nicht im Zirkel 
arbeiten�

Wir haben uns nach langem Überlegen 
dazu entschlossen, auf beide Plätze eine 
10 - 15 cm dicke Schicht Sand aufzubrin-

gen� Das waren bei der Größe der beiden 
Plätze einige LKW-Ladungen� 

An insgesamt 3 Tagen wurde der Sand 
angeliefert, der anschließend noch gleich-
mäßig verteilt werden musste� Ohne die 
Unterstützung von außen hätten wir dies 
nicht allein geschafft� Inzwischen haben 
sich beide Plätze schon wieder recht gut 
gesetzt� Durch das regelmäßige Abziehen 
haben wir inzwischen wieder eine gute 
Grundlage geschaffen�

In den Sommerferien haben wir an 2 
Tagen ein Ferienprogramm für pferdebe-
geisterte Kinder angeboten� Die Resonanz 
hierauf war riesig! Leider konnten wir 
nicht allen interessierten Kindern einen 
Platz anbieten, da die beiden Tage sehr 
schnell ausgebucht waren� Die Kinder 
erlebten auf dem Pferdehof von Kerstin 
Saala-Hamm in Bubenheim einen 

Voller Einsatz der Reiter
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abwechslungsreichen Vor- bzw� Nachmit-
tag� Mussten sie doch erst die ausgewähl-
ten Pferde putzen und die wichtigsten 
Verhaltensregeln im Umgang mit Pferden 
lernen� 

Anschließend gab es einen geführten 
Ausritt und erste Reitlektionen auf dem 
Reitplatz� Alle Kinder waren sich einig, 
dass diese Veranstaltung rundum gelun-
gen war� Danke an dieser Stelle an unsere 
ehrenamtlichen Helferinnen, ohne die 
das Programm so nicht möglich gewesen 
wäre!

Auch durch das positive Feedback beim 
Ferienprogramm kam uns dann die Idee, 

unsere Abteilung nicht nur durch Schich-
ten im Cocktailstand bei den Schwaben-
heimer  Markttagen im September zu 
präsentieren, sondern auch durch unsere 
Pferde� 

Am Kerbsonntag haben wir Kinderrei-
ten auf dem Marktplatz angeboten, was 
auch regen Zuspruch fand� Es war schön 
zu sehen, dass neben dem Angebot der 
Schausteller auch unser Kinderreiten sehr 
gut angenommen wurde� 

Leider ist die Kerb mit den vielen 
Menschen und unbekannten Geräuschen 
eine relativ hohe Belastung für die Tiere, 
sodass wir das Angebot nicht ausweiten 
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konnten� Wir überlegen 
aber, wie wir im nächsten 
Jahr den Kindern möglichst 
wieder ein Kindereiten an- 
bieten können�

Aus sportlicher Sicht 
konnte Theresa Schneider 
im Juli nur noch an einem 
Turnier in Alzey teilneh-
men� Den Dressurwett-
bewerb hat sie mit einer 
Wertnote von 7,2 gewon-
nen� 

In Springprüfungen konn- 
te sie mit Laila nicht mehr 
starten, da sich die Stute 
eine Blockade im Rücken 
zugezogen hatte� Jedes 
Springen wäre somit sehr 
schmerzhaft gewesen� 
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Auch in Anbetracht von Laila’s Alter (21) 
hat sich Theresa dann entschlossen, 
mit ihr nicht mehr zu starten� Darüber 
hinaus muss Theresa seit August sowieso 
komplett auf jeglichen Sport  verzichten, 
da sie eine schwerwiegende Knorpelver-
letzung im rechten Knie hat, die ausheilen 
muss� In diesem Jahr wird sie daher nicht 
mehr in den Sattel steigen können und 
es bleibt abzuwarten, wie stabil das Knie 
nach abgeschlossener Behandlung sein 
wird� 

Bei unseren Westernreiterinnen Katja und 
Alessa Seuwen ging es an einem heißen 
Sommerwochenende um die Landes-
meisterschaft der EWU-Verbände Rhein-
land-Pfalz und Saarland� 

Alessa hatte das Handicap, zum ersten 
Mal in der Erwachsenenklasse starten zu 
müssen – und das gleich in der höchsten, 
da sie auch bei den Jugendlichen in der 
höchsten Klasse war� 

Außerdem sind bei den Landesmeister-
schaften traditionell die stärksten Reiter 
am Start, da es ja um einen Titel geht�  
Trotz der extremen Hitze von über 30 
Grad hat Tiffy jedoch wieder ihre Klasse 
und Rittigkeit eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt�  

Die Platzierungen im Einzelnen:

- Katja Trail:   3� Platz
- Katja Trail (EWU):   7� Platz
- Alessa Horsmanship:  4� Platz
- Alessa Ranch Riding:   6� Platz

Allen unseren Sportlerinnen
sagen wir herzlichen Glückwunsch!

Dorit Schneider  
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Angebot der Turnabteilung für Erwachsene

Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 16�30-17:45 Nebenraum Frauenfitness Ursula Poetting 919798

Mo 18:00-19:00 Nebenraum Yoga  „Kurs“ Gabriele Langer 919450

Mo 19:00-20:00 Halle Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Mo 20:00-21:15 Halle Frauenfitness Gabriele Langer 919450

Mo 20:15-21:15 Nebenraum ZUMBA®-Kurs Sabina Welter 0171/ 
2256582

Di 9:00-10:00 Nebenraum Frauenfitness Ursula Poetting 919798

Di 10:15-11:30 Nebenraum Beckenboden- 
Gymnastik „Kurs“ Silvia Schmidt 919453

Di 17:15-18:15 Nebenraum Yogapilates  „Kurs“ Gabriele Langer 919450

Di 17:30-18:30 Halle Rückenfitness für 
Sie/Ihn „Kurs “ Silvia Schmidt 2154170

Di 20:00-22:00 Bühne Video-Clip- 
Dancing Dennis Weingärtner 0176/ 

35671983

Mi 8:30-10:00 Nebenraum Wirbelsäulen- 
Gymnastik  “Kurs 1” Silvia Schmidt 2154170

Mi 10:15-11:30 Nebenraum Wirbelsäulen- 
Gymnastik  “Kurs 2” Silvia Schmidt 2154170

Mi 16:00-17:00 Nebenraum Senioren-Gymna-
stik Silvia Schmidt 2154170

Mi 17:00-18:00 Treffpunkt 
Halle

Nordic Walking 
Treff Karl Dörsam 919486

Mi 18�00-19�00 Treffpunkt 
Halle

Nordic Walking 
Einsteigerkurs Karl Dörsam 919486

Mi 18:15-19:30 Nebenraum Rückenfitness
Plus 50  “Kurs” Silvia Schmidt 2154170

Do 9:00-10:00 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450

Do 10:15-11:15 Nebenraum Pilates “Kurs” Gabriele Langer 919450
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Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Do 17:15-18:30 Nebenraum Beckenboden- 
Gymnastik “Kurs” Silvia Schmidt 2154170

Do 20:00-21:15 Halle Bewegt entspan-
nen "Kurs" Gabriele Langer 919450

Fr 18:00-19:00 Nebenraum Step-Aerobic Ursula Poetting 919798

Fr 19:15-21:15 Nebenraum Line Dance Heike Roth 6427

Zeit Wo Art ÜbungsleiterIn Telefon

Mo 14�30-16�00 Halle Mädchen ab
3� Klasse

Silvia Schmidt 2154170

Mo 16�00-17�30 Halle Jungen ab
3� Klasse

Silvia Schmidt 2154170

Di 14:30-16:00 Halle Kinderturnen
5-6 Jährige

Silvia Schmidt 2154170

Di 16:15-17:30 Halle Kinderturnen
3-4 Jährige

Silvia Schmidt 2154170

Di 18:30-21:00 Nebenraum Jazztanz
"Dance Delight"

Anne-Christine 
Langer

919450

Mi 15:00-16:00 Halle Spiel dich fit -
ab Grund-      
schulalter

Silvia Schmidt 2154170

Mi 17:00-18:00 Halle Mädchen
ab 7� Klasse

Silvia Schmidt 2154170

Do 14:30-16:00 Halle Fit Kids Mädchen
1�-2� Klasse

Silvia Schmidt 2154170

Do 16:00-17:00 Halle Eltern-Kind-Tur-
nen

Silvia Schmidt 2154170

Fr 16�00-18�00 Halle Mädchenturnen 
3�-6� Klasse

Silvia Schmidt 2154170

Angebot der Turnabteilung für 
Kinder und Jugendliche
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Bisher mussten wir nur gegen den bislang 
ungeschlagenen Tabellenführer ESV 
Mainz auswärts als Verlierer die Bahnen 
verlassen� Für das Rückspiel auf unseren 
Bahnen sehen wir allerdings durchaus die 
Chance auf eine Revanche�

Auch in der Top Ten Liste der Bezirksliga 
sind wir mit 2 Spielern vertreten, auf 
Position 5 Klaus Eimermann, auf Position 
8 Heiko Ehrhard�

Wenn die Ergebnisse der beiden 
Mannschaften über die Saison stabil 
bleiben, können wir eine erfolgreiche 
Spielzeit absolvieren und die Planungen 
für die Zukunft angehen�

In diesem Sinne wünsche ich im Namen 
der Kegelabteilung allen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins 
Jahr 2016!

Gut Holz, Frank Weitzel

Zur Saison 2015-2016 haben wir 2 
Mannschaften gemeldet, die Frauen in 
der Rheinland-Pfalz-Liga mit 120-Kugeln 
sowie die Herren in der Bezirksliga 100�
Mit den Ergebnissen der ersten Spieltage 
sind wir sehr zufrieden, die aktuellen  
Tabellenstände:

1. Mannschaft FRAUEN – Rheinland-
Pfalz-Liga 1 – 120 Kugeln
Tabellenplatz 3  mit 4:2 Punkten

Das Besondere zu diesen Zeitpunkt: 2 
unserer Frauen führen die Top Ten Liste 
an, Denise Wannemacher auf Position 
1 und Sonja Birkheimer auf Position 2� 
Darauf können die beiden sehr stolz 
sein, wir hoffen auf Verteidigung dieser 
Rangfolge�

1. Mannschaft HERREN – Bezirksliga  – 
100 Kugeln
Tabellenplatz 2  mit 8:2 Punkten

Abteilung KEGELN 
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Im Mai 2015 jährte sich der Aufstieg unser 
Fußballer zum zehnten Mal�

Die Aufstiegshelden von damals trafen 
sich im Schwabenheimer Bacchuskeller, 
um sich noch einmal an eine tolle und 
sehr erfolgreiche Saison 2004/ 2005 zu 
erinnern�

Für das leibliche Wohl sorgte wie so oft 
in vergangenen Zeiten Erwin Lickhardt� 
Dafür noch einmal vielen Dank Erwin�

Jeder, der noch Bilder, Dias oder andere 
Statistiken hatte, brachte sie mit, so dass 
alle Erfolge noch einmal ihre Würdigung 
fanden und ein toller Abend daraus 
wurde�

Da sich jeder noch mit einem kleinen 
Beitrag an den Kosten beteiligte, war es 

Erinnerungen an den letzten Aufstieg der 
Schwabenheimer Fußballer

sogar noch möglich, eine kleine Spende 
der Fußballjugend zukommen zu lassen�

Für diesen gelungenen Abend 
möchte ich mich bei allen 
recht herzlich bedanken.

Uli Kühn
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Im Folgenden möchten wir einen kleinen 
Überblick über unsere Mannschaften in 
allen Bereichen der Abteilung Fußball 
geben und auf die Ergebnisse in der 
bisherigen Saison eingehen� 

Wir sind sehr glücklich, dass wir in 
dieser Saison alle Mannschaften in allen 
Altersklassen besetzt haben und dies  
teilweise sogar doppelt� 

Von der C- bis zur A-Jugend gehen wir 
wie in den letzten Jahren auch in einer 
Spielgemeinschaft mit der TSVgg Stade-
cken-Elsheim an den Start� 

Ansonsten stellen wir ebenfalls wie 
gewohnt zwei Mannschaften bei den 

Abteilung Fußball – Ein Überblick 
über die sportlichen Ergebnisse

Aktiven und zwei Mannschaften bei den 
Alten Herren� 

Jugendmannschaften (G- bis D-Jugend) 

Im Bereich der G-Jugend bis D-Jugend 
konnten wir, wie geplant, mit sechs 
Mannschaften in die Saison starten� Zu 
unserer Freude werden mittlerweile, bis 
auf die G-Jugend, alle Mannschaften von 
zwei Trainern betreut�

In der G und F-Jugend wird weiterhin 
im FairPlay Modus gespielt, das bedeu-
tet die Teams spielen ihrer Spiele aber 
ohne Tabelle� Alle anderen Mannschaften 
gehen seit Anfang September auf Punkte 
jagt�
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CareMax CM2, SportChamp SC2 und TurfKing TK1502 
für die dauerhafte Werthaltigkeit von Kunststoffrasen 
und synthetischen Sportbelägen.

Die E2 steht nach drei Spieltagen mit 
einem  Sieg, zwei Niederlagen und 5:9 
Tore auf Tabellenplatz 7� 

Etwas erfolgreicher ist die E1� Diese steht 
nach vier Spieltagen mit zwei Siegen, 
zwei Unentschieden und 24:14 Toren auf 
Tabellenplatz 2�

In der D-Jugend stehen nach sechs Spiel-
tagen zwei Siege, ein Unentschieden und 
drei Niederlagen zu buche, womit man 
mit 7:15 Toren den achten Tabellenplatz 
belegt�

Für den weiteren Saisonverlauf, wünsche 
ich allen Spielern, Trainern, Betreuern und 
den Eltern viel Spaß an dem Spiel was uns 
alle so fasziniert� Bei allem Siegeswunsch 
und Ehrgeiz soll aber natürlich immer 
der Spaß, Teamgeist und die Fairness im 
Vordergrund stehen�

C- bis A-Jugend

Von der C- bis zur A-Jugend gehen wir, 
wie in den vergangenen Jahren auch, in 
unserer Jugendspielgemeinschaft zusam-
men mit dem TSVgg Stadecken-Elsheim 
an den Start� Ingesamt haben wir hier vier 
Mannschaften gemeldet� 

Die A-Jugend geht dabei in der Kreisliga 
Rheinhessen an den Start und belegt mit 
53:15 Toren und 18 Punkten aus sieben 
spielen einen hervorragenden 2� Tabel-
lenplatz� 

Die B-Jugend belegt mit 12 Punkten und 
14:21 Toren aktuell den sechsten Tabel-
lenplatz in der 15er-Runde der B-Juni-
oren Kreisliga Rheinhessen Nord� In der 
C-Jugend gehen wir in diesem Jahr zum 
ersten Mal seit bestehen der Jugendspiel-
gemeinschaft mit zwei Mannschaften an 
den Start� 



SPORTFREUND

Seite 35

 Dezember 2015

verletzten Spieler wieder fit melden und 
die Mannschaft die Leistung wieder stabi-
lisieren kann� Sehr erfreulich ist aber, dass 
sich die Mannschaft um Trainer Michael 
Engelhardt bereits wieder für das Halbfi-
nale des Bitburger-Kreispokals qualifiziert 
hat� 

Zuletzt konnte dabei der A-Klassist aus 
Wackernheim geschlagen werden und 
ebenso der FC Basara Mainz, Tabellenfüh-
rer der B-Klasse zog den Kürzeren gegen 
unsere Elf� Damit ist man auch bereits 
jetzt wieder für den Verbandspokal im 
kommenden Jahr qualifiziert� 
 
Ebenso holprig gestaltete sich der 
Saisonstart bei der zweiten Mannschaft� 
Aufgrund der dünnen Personaldecke 
war das Team zu Saisonbeginn nicht 
ganz konkurrenzfähig und man hatte 
zudem noch das Pech, dass man gleich 
gegen gute Gegner ran musste� Gegen 
Münster-Sarmsheim konnte man gar nur 
mit 9 Mann antreten� 

Infolgedessen kamen die Jungs von 
Trainer Andreas Bogun aber immer besser 
ins rollen und konnten in den letzten 
Spielen neun Siege und zwei Unentschie-
den einfahren� Zwischenzeitlich fand man 
sich sogar dementsprechend auf dem 
zweiten Platz der Kreisklasse Mainz-Bin-
gen West I wieder� 

Aktuell steht die Mannschaft auf dem 
fünften Rang, allerdings nur mit einem 
Zähler Rückstand auf Platz Zwei� Weiter 
so Jungs! Hervorzuheben hier ist Basil 

Sehr erfreulich ist dabei das Abschnei-
den der C1-Jugend, welche derzeit ohne 
Punktverlust mit 31:6 Toren und 18 
Punkten nach sechs Spielen den ersten 
Platz der Tabelle in der 1� Kreisklasse 
Mainz-Bingen Gruppe II belegt� 

Nicht ganz so erfolgreich läuft es bei 
der C2, aber auch konnte ein erstes 
Erfolgserlebnis erzielt werden und man 
belegt derzeit Platz 9 in der Kreisklasse 
Mainz-Bingen Gruppe III� 

Erste und zweite Mannschaft

Die Aktiven Kicker der TSG nehmen auch 
in dieser Saison mit zwei Mannschaften 
am Spielbetrieb teil� 
Nach der letzten Saison ohne Happy End, 
sprich dem verpatzten Pokalfinale und 
der Niederlage in der Relegation um den 
Aufstieg gegen den SV Italclub Mainz, 
konnten die Erwartungen in die neue 
Saison bisher nicht erfüllt werden� 

Natürlich steckten die Niederlagen und 
die verpassten Ziele zu Beginn noch in 
den Köpfen, aber auch sehr großes Verlet-
zungspech führte dazu, dass die Saison-
vorbereitung sehr holprig war� 

Letztendlich musste man verdiente 
Niederlagen gegen potentielle Aufstiegs-
kandidaten hinnehmen und ließ auch 
hier und da noch den einen oder anderen 
Punkt leichtfertig liegen, so dass unsere 
1� Mannschaft derzeit auf Rang 7 punkt-
gleich mit dem Tabellenfünften rangiert� 
Es bleibt zu hoffen, dass sich unsere 
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Haddad, der mit 21 Toren aus 10 Spielen 
an der Spitze der Torjägerliste rangiert�  

Alte Herren

Die Alten Herren sind, wie in der 
Vergangenheit eigentlich immer, ein 
Selbstläufer� Die Trainingseinheiten 
mittwochs abends erfreuen sich hoher 
Beliebtheit und es herrscht immer ein 
reges treiben auf dem Platz� 
Zudem organisieren unsere ältesten 
Kicker in regelmäßigen Abständen immer 
wieder Freundschaftsspiele mit den 
Teams aus der Umgebung� 

Auch hier gibt es noch eine Differen-
zierung und so bestreitet neben der 
Ü32-Mannschaft auch die Ü50-Mann-
schaft in regelmäßigen Abständen ihre 
Spiele� 

Richtig ernst wird es jedoch in der Pokal-
runde, welche die einzige offizielle Runde 
der AH ist� 

In der ersten Runde konnte man hierbei 
den VfL Frei-Weinheim deutlich und 
verdient mit 3:0 schlagen, musste sich 
aber dann ebenso mit dem gleichen 
Ergebnis in der zweiten Runde gegen die 
Mannen vom FC Teutonia Weiler geschla-
gen geben� Auf ein neues im nächsten 
Jahr� 

Für die weitere Saison wünschen wir 
allen Teams, Spielern und Trainern viel 
Erfolg und Spaß! 

Mit sportlichem Grüßen
Oliver Lüdgen 

(Jugendleiter D bis G-Jugend)
und Thomas Bein 



SPORTFREUND

Seite 37

 Dezember 2015

AH im neuen Gewand

Die "Alten Herren" der TSG-Fussballabteilung freuen sich über neue Soft-
shell-Jacken. Dank ihres Sportkameraden, Gönners und Sponsors, Steffen 
Doll, gibt die Mannschaft nun ein tolles einheitliches Bild ab. Das Foto ent-
stand vor dem Pokalspiel Anfang November gegen die TUS Marienborn. 

Die AH hat das Präsent gleich zum Anlass genommen, um mit einem her-
vorragenden Ergebnis in die AH-Pokalrunde zu starten. 
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Hallo liebe Fußballer und Fußballerinnen, 
liebe Sportkameraden und Fans und 
Gönner der Fußballabteilung, 

schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
entgegen und wir Fußballer verabschie-
den uns Anfang Dezember in die Winter-
pause� Hinter uns liegt ein ereignisreiches 
Jahr 2015 mit vielen tollen Spielen, Ereig-
nissen, viel Schweiß und Engagement 
unserer Spieler sowie Übungsleiter� 

Leider konnten die Highlights wie der 
Pokalsieg und der erträumte Aufstieg 
der Aktiven nicht erreicht werden, aber 
dennoch blicken wir als gesamte Abtei-
lung Fußball auf ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2015 zurück� 

Doch zunächst gilt es allen Kindern, 
Jugendlichen, Aktiven und Kickern 
der AH Dankeschön zu sagen für Euer 
Engagement im sportlichen Bereich 
auf dem Platz sowie zu großen Teilen 
auch bei anstehenden Aufgaben neben 
dem Platz� Ihr haltet die Farben unseres 
Vereines hoch und sorgt dafür, dass der 
Verein sich hervorragend nach außen 
präsentiert� Auch all unseren Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern spreche ich 
einen großen Dank für Ihr Engagement 
im Verein aus – ohne Euch wäre das alles 
nicht möglich! Ebenso herzlich bedanken 
möchte ich mich bei meinen Vorstands-
kollegen, die im Hintergrund, aber auch 
alle noch auf dem Platz, dafür sorgen, 
dass die Rahmenbedingungen für den 
Sportbetrieb stimmen und der Spielbe-
trieb reibungslos funktioniert� 

Vorstand der Abteilung Fußball

Nach nun einem Jahr Amtszeit im 
Vorstand der Fußballabteilung und einer 
ersten Phase der Gewöhnung an die 
neuen Aufgaben haben wir uns gefun-
den und die Bearbeitung der anfallenden 
Aufgaben bzgl� des Spielbetriebs hat sich 
schnell zu einer gut funktionieren Routine 
entwickelt�

Unser größtes Bestreben ist es natürlich 
optimale Bedingungen für den Spiel-
betrieb aller Mannschaften zu schaffen 
und insbesondere unseren Jugendmann-
schaften ein gutes Trainingsangebot zu 
bieten um fußballerische Fähigkeiten zu 
entwickeln, zu verbessern und den Spaß 
am Spiel zu vermitteln� Gerne würden wir 
an dieser Stelle unser Trainerteam weiter 
ausbauen und freuen uns über jeden, der 
uns dabei unterstützen möchte� Sprecht/
Sprechen sie uns einfach an falls Interesse 
besteht! 

Ein weiteres Ziel, dass wir uns gesteckt 
haben betrifft das äußere Erscheinungs-
bild unserer Abteilung� Wo früher die 
Farbe bunt dominierte soll in Zukunft die 
Farbe grün, als eine der Hauptvereins-
farben, überwiegen� Wir wünschen uns 
einen einheitlichen Auftritt der Abtei-
lung und sind dabei diesen umzusetzen 
und zu forcieren� Zunächst war es die 
zweite Mannschaft, die dank unseres 
Sponsors „AXA Lars Kühn“ mit grünen 
Trikots ausgestattet wurde� Seit kurzer 
Zeit laufen auch unsere Kids von den 
Bambinis bis zur D-Jugend in nagelneuen 
grünen Trikots vom Sportartikelhersteller 
Jako auf� Ein herzliches Dankeschön dafür 
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gilt allen Sponsoren, die uns dies ermög-
licht haben: Renovierung Wysocki GmbH, 
Bäckerei Doll, Car-Point (Jens Krämer), 
Autoservice Meisterbetrieb Maggiano, 
Schwäbisch Hall (Jens Eckart) und dem 
Margaretenhof� Die Kids freuen sich riesig 
über die neuen Trikots�

Darüber hinaus haben wir bereits weitere 
Sponsorenzusagen, um die Kids mit 
einheitlichen grünen Trainingsanzügen 
und Shirts auszustatten und weiter sind 
wir dabei das Vorhaben auf die ganze 
Abteilung auszuweiten� Wir möchten den 
Wiedererkennungswert und den Zusam-
menhalt in der Abteilung damit stärken! 
Auch über die Abteilung hinaus sind 

unsere Verantwortlichen und Spieler 
unterwegs� So haben wir beispielsweise 
am Spielfest der TSG sowohl eine Station 
zur Schussgenauigkeit, als auch eine 
Schussgeschwindigkeitsmessanlage als 
weitere Station aufgeboten und somit 
neben den anderen Stationen für viel 

Spaß bei den Kindern gesorgt� Ebenso 
die Bewirtung mit Getränken wurde 
im Rahmen der Veranstaltung von uns 
übernommen� Beinahe Tradition ist 
mittlerweile die Bewirtung des Bierschif-
fes an der Kerb, welche unsere Aktiven in 
enger Teamarbeit mit der AH zusammen 
über das gesamte Kerbewochenende 
stemmen� Allen anwesenden Helfern 

Unsere E1-Jugend in nagelneuen Trikots beim Pokalspiel in Bingerbrück. 



Technikorientiertes Jugendtraining 
 
 

Vereinsergänzendes Fördertraining 
für den Nachwuchs von ca. 6 bis 14 Jahren 

Hey Kids! 
Wollt Ihr dribbeln? 
Viele Tore schießen? 

Eure Gegenspieler austricksen? 
 

Dann seid Ihr bei uns genau richtig!!! 

Bei uns sind alle fußballbegeisterten Jungen und Mädchen willkommen!  
Dein Leistungsstand ist nicht entscheidend, jeder wird individuell gefördert 

- in kleinen Gruppen und immer mit Ball!!! 
Wir trainieren nur Fußballtechnik und Koordination: 
Kein Konditionstraining! Keine Zweikampfschulung! 

Kein Drill!! Kein Druck!! 
 
 

Als Leiter der Fußballschule Schwabenheim mit 
DFB-Trainer-A-Lizenz und Mitglied im Bund Deutscher Fußball-Lehrer 

habe ich jahrelange Erfahrung und lade Euch 
zu einer kostenlosen Schnupperstunde ein. 

 
 
 

Wer Interesse hat: 
Fred Halter 

Telefon: 06130/7655 

ganzjährig

altersgerecht 

neutral 

über

15 Jahre 
Fußballschule 
Schwabenheim 

qualifiziert
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und explizit auch den Ehefrauen und 
Freundinnen, die uns wieder dabei unter-
stützt haben, ein großes Dankeschön� 
Ebenso am Weihnachtsmarkt werden wir 
an einigen Schichten im Glühweinstand 
wieder beteiligt sein� 

Darüber hinaus haben wir unsere 
Fußballergarage entrümpelt, gestrichen 
und renoviert sowie den  Kabineneingang 
mit einem neuen Schrank und einem 
neuen Druckkompressor umgestaltet, 
wobei unser Jugendleiter Oliver Lüdgen 
stets mit handwerklichen Sachverstand 
vorausging – vielen Dank dafür! 

Es gibt weiter viel zu tun und die nächsten 
Ideen sind schon in den Köpfen und 
sicher gibt es bis zur nächsten Ausgabe 
des Sportfreundes Neues zu vermelden� 

Ich möchte mich nochmals bei allen 
Sponsoren und Gönnern der Fußballab-
teilung bedanken und natürlich möchte 
ich auch unsere Fans und Eltern nicht 
vergessen, die uns in aller Regelmäßig-
keit auf dem heimischen oder auch den 
auswärtigen Plätzen unterstützen� 

Vielen Dank! Es wäre schön,
wenn in Zukunft noch ein paar mehr 
Zuschauer den Weg zum Sportplatz 

finden und sowohl unsere 
Jugendteams als auch die Aktiven 

anfeuern. 

Für die Fußballabteilung 
Thomas Bein 
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Selbstverständlich gab es nach dem 
Grillen wieder Urkunden und Pokale�

Danke an alle anwesenden Schützen und 
Helfer für diese gelungene Vereinsmei-
sterschaft�

Auf geht`s in die Hallensaison!

Detlev Mirow

Wir hatten mal wieder Glück mit dem 
Wetter beim Austragen unserer Vereins-
meisterschaft, die wir am 26� Septem-
ber zum Abschluss der Freiluftsaison auf 
unserm Schießplatz austrugen�

Nach der Pflicht hatten wir viel Spaß beim 
Schießen auf einen freihängenden Würfel 
sowie auf schwebende Luftballons�

Vereinsmeisterschaft der Bogenschützen
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Am 6� September wurde vom BSC-Op-
penheim das 5� Oppenheimer Maulwurf 
Turnier ausgetragen� Fünf Bogenschüt-
zen der TSG Schwabenheim erreichten 
bei schönem Wetter gute Platzierungen�

Plätze auf dem Podest konnten sich 
Silvia Steiner (2� Platz Damen) und Isabel 
Korus (3� Platz Schüler A ) sichern� Und 

5. Maulwurf-Turnier in Oppenheim

auch in der Mannschaftswertung waren 
wir erfolgreich: Silvia Steiner, Thomas 
Zöbel und Reiner Nostadt durften auf das 
Treppchen des Drittplatzierten� 

Herzlichen Glückwunsch 
zum erfolgreichen Abschneiden!

Detlev Mirow
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Geburtstage Januar bis April 2016

Datum Name Anlass

01. 01. Kolb Mathilde 82
02. 01. Schuster Siegfried 65
04. 01. Heinrich Doris 72
08. 01. Janetzko Heidi 60
09. 01. Rösch Rainer 65
11. 01. Kowarik Wolfgang 65
14. 01. Balz Karl Friedrich 72
16. 01. Mombächer Helene 72
23. 01. Doll Klaus 65
25. 01. Kolmar Erhard 77
01. 02. Jüngling Jürgen 74
02. 02. Besant Liselotte 60
02. 02. Mengel Helmut 71
07. 02. Luy Ingrid 71
11. 02. Kuhns Joachim 65
11. 02. Roth Heinz-Walter 60
16. 02. Kolmar Helmut 80
16. 02. Lossa Waltraud 73
18. 02. Heintze Falko 65
18. 02. Merz Hans-Peter 65
21. 02. Klippel Karl-Hans 60
22. 02. Bauer Hans 79
28. 02. Forcina Elisabeth 72
29. 02. Schubert Norbert 60

05. 03. Kolmar Gerda 80
07. 03. König Lothar 71
08. 03. Naab Christa 76
15. 03. Hamm Kurt 90
16. 03. Axt Johanna 85
18. 03. Naujoks Kurt 65
20. 03. Busic Jozo 65
20. 03. Schultheiß Friedrich 71
21. 03. Immerheiser Barbara 60
21. 03. Sproll Auzenda 70
22. 03. Stang Manfred 76
23. 03. Forcina Hans 71
25. 03. Kurz Helga 60
26. 03. Dös Ingeburg 79
29. 03. Rauth Rudolf 81
31. 03. Henkel Herbert 74
05. 04. Eckhard Erwin 88
05. 04. König Herbert 80
07. 04. Schummel Ursula 60
10. 04. Rott Heinz-Günter 60
12. 04. Feuerbach Christian 85
18. 04. Zöbel Katharina 77
23. 04. Senger Wilfried 79
27. 04. Stoffel Elli 81
28. 04. Lenz Dolores 72
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Hangen Burkhard Tennis
Just Florian Fußball
Klemens  Mika Turnen
Laufersweiler Annette Turnen
Lebert  Daniela Turnen
Mangold Matthias Fußball
Mengel Julius Heinrich Fußball
Müßig Johannes Kegeln
Rohn Marius Fußball
Schick Frieda Turnen
Schuch Janina Turnen
Schuch Leah Turnen
Schuch Maja Turnen
Schuch Markus Turnen
Senger Liesa Turnen
Senger Louis Henry Turnen
Sperling Jannik Fußball
Wedig Eva Turnen
Wilhelm Cornelia Volleyball

Neue Mitglieder in der TSG

Aliyeva Fidan Fußball
Aliyeva Nadir Fußball
Anschütz Elke Turnen
Balzer Michael Turnen
Becker  Nils Fußball
Borgemeister Lisa Turnen
Borgemeister Lucia Turnen
Breuer Angelika Turnen
Del Sordo Ben Turnen
Dickescheid Martin Fußball
Edlerherr Finnegan Turnen
Edlerherr Robin Turnen
Edlerherr Silke Turnen
Engel Regina Turnen
Engelhardt Eric Fußball
Gadanji Gordana Bogensport
Haddad Basil Fußball
Haddad Gabriel Fußball

Name Vorname  Abteilung



- Lars Kühn
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Auch Ihre Mutter würde es wollen. 
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

s Sparkasse
  Rhein-Nahe

Tun Sie es Ihrer Mutter zuliebe. Und vor allem sich selbst. Mit einer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir 
gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen 
Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich nutzen. Vereinbaren Sie 
jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse.net. 
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe


